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Vortrag 
   
Zolloberamtsrat a. D. Albin Kühnel 
Bad Reichenhall: 
 
„Von der Gränzmauth zum Binnenzollamt – 
250 Jahre Zoll am Walserberg“     
Donnerstag, 10. Dezember 2015, 19 Uhr 

Müllnerbräu, Saal 3        
Albin Kühnel war von 1986 bis 2000 Vorsteher des Zollamts 
Bad Reichenhall-Autobahn auf dem Walserberg. Er befasst 
sich seit nahezu 40 Jahren mit der regionalen Geschichte der 
Zollverwaltung und referiert über die wechselhafte Geschichte 
dieses ehemaligen Grenzübergangs, beginnend von der Ent- 
stehung einer bayerisch-salzburgischen Landesgrenze im  
14. Jahrhundert über die Errichtung eines bayerischen Beimau-
tamtes im Jahre 1765, der Entwicklung zu einem der  
wichtigsten Grenzübergänge Mitteleuropas bis zur Abschaf-
fung der stationären Grenzkontrollen in Folge des Schengener 
Abkommens und dem Übergang zu einem florierenden  
Binnenzollamt. 

Der Vortragende publizierte in den Reichenhaller Heimat- 
blättern, im „Salzfaß“ und mehreren Heimatbüchern. Gemein-
sam mit dem Reichenhaller Stadtarchivar Doz. Dr. Johannes 
Lang verfasste er das Buch „Halt Zoll“ – Der Schmuggel  
zwischen Salzburg und Bayern 1946–1954“. Ein besonderer 
Forschungsschwerpunkt ist die Geschichte des Zolls am 
Walserberg, zu dem Albin Kühnel vor wenigen Wochen  
seine zweite Publikation vorlegte (dazu siehe S. 7).  
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Buchpräsentation 

im Haus der Stadtgeschichte 
 
 
 

Montag, 7. Dezember 2015, 18 Uhr 30 
 
 
 

Die Sektion „Freunde des Stadtarchivs“, der Verein Freunde  

der Salzburger Geschichte und das Stadtarchiv Salzburg 

präsentieren im Haus der Stadtgeschichte, Glockengasse 8,  

die Neuerscheinung: 
 

 

Michael Veits 

Salzburgs Seen 
Natur – Geschichte – Kultur 
 
 
Salzburg Studien Bd. 15, ISBN 978-3-902582-09-6, 368 Seiten und Karten-

beilage, durchgehend farbig bebildert, fest gebunden, VP: 29,80 Euro. 

 
 

Es sprechen: 

Autor Mag. Michael Veits 

Vereinsobmann Dr. Peter F. Kramml 

 

 

Im Anschluss werden Erfrischungen gereicht und es besteht die  

Möglichkeit, das neue Buch zum Subskriptionspreis von 25 Euro  

zu erwerben. 
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Salzburg Studien. Forschungen zu Geschichte, Kunst und Kultur  

Band 15, ISBN 978-3-902582-09-6, 368 Seiten und Kartenbeilage, 

durchgehend farbig bebildert, fest gebunden, Format: 22 x 27,5 cm, 

VP: 29,80 Euro. 
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Salzburg Studien. Forschungen zu Geschichte, Kunst und Kultur  

Band 15, ISBN 978-3-902582-09-6, 368 Seiten und Kartenbeilage, 

durchgehend farbig bebildert, fest gebunden, Format: 22 x 27,5 cm, 

VP: 29,80 Euro. 
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Das neue Buch als Jahresgabe 2015 

Zusätzliche Exemplare für Freunde-

Mitglieder zum Subskriptionspreis 
 

Freunde-Mitglieder erhalten das neue Buch als Jahresgabe 2015 gratis, 

die Ausgabe erfolgt nach der Buchpräsentation und auch beim Vor-

tragsabend am 10. Dezember 2015 in Mülln. Unmittelbar danach be-

ginnt der Postversand. 
 
Da sich das Buch auch ideal als Geschenk eignet, bieten wir Freunde-

Mitgliedern die Möglichkeit, zusätzliche Exemplare bis 7. Dezember 

2015 zum Subskriptionspreis von 25 Euro (statt 29,80 Euro) vorzube-

stellen und bei der Präsentation oder dem Dezember-Vortragsabend 

abzuholen oder es zugesandt zu erhalten. 
 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 

Vorbestellung 
 

Michael Veits: Salzburgs Seen 
Natur – Geschichte – Kultur 

 

Subskriptionspreis € 25 

 
Ich (wir) bestelle(n): 

 

_____ Exemplar(e) 

 
Abholung bei der Buchpräsentation oder dem  
Freunde-Abend am 10. Dezember 2015 
 
Zusendung per Post 
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 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
Absender: 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

Bitte Name und Adresse 

vollständig angeben! 
 

 
 

  

An die 

Freunde der Salzburger Geschichte 

Postfach 1 

5026 Salzburg 
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Das Buch zum Dezembervortrag 
 

Beim Vortrag von Zolloberamtsrat a. D. Albin Kühnel, Bad Reichen-

hall: „Von der Gränzmauth zum Binnenzollamt – 250 Jahre Zoll am 

Walserberg“ am Donnerstag, 10. Dezember 2015, 19 Uhr, Müllner-

bräu, Saal 3, ist auch seine Neuerscheinung „Von der Gränzmauth 

zum Binnenzollamt – 250 Jahre Zoll am Walserberg“ zum Preis von 

10 Euro erhältlich. 

 

 
 
Das Zollamt Bad Reichenhall-Autobahn gehört heute zu den bedeutendsten 

deutschen Binnenzollämtern. In diesem Buch wird seine wechselvolle Ge-

schichte nachgezeichnet, beginnend bei der Entstehung einer bayerisch-

salzburgischen Landesgrenze im 14. Jahrhundert über die Errichtung einer 

bayerischen Beimaut um das Jahr 1765 bis hin zur Abschaffung der stationä-

ren Grenzkontrollen in Folge des Schengener Abkommens. Die Entwicklung 

hin zum Binnenzollamt macht deutlich, dass jede Veränderung nicht nur eine 

Herausforderung mit sich bringt, sondern auch eine neue Chance bietet. 
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Sonderführung durch die  

Friedrich Inhauser Ausstellung  

im Museum in der Bachschmiede 
 

Donnerstag, 21. Januar 2016, 17 Uhr 30: 

Freunde-Sonderführung durch die Ausstellung „Friedrich Inhauser – Der viel- 

seitige Künstler“ im Museum „Die Bachschmiede“ in Wals-Siezenheim mit 

Vorstandsmitglied und Museumskustos Mag. Ulrich Höllhuber. Eintritt frei! 

 

Das Museum „Die Bachschmiede“ 

hat sich zum Ziel gesetzt, das An-

denken an bedeutende Persönlich-

keiten der Gemeinde zu bewahren 

und der Nachwelt zu erhalten. Mit 

der Ausstellung „Friedrich Inhau-

ser – Der vielseitige Künstler“ 

wird nun an einen Mann erinnert, 

der viele Jahre in Walserfeld ge-

lebt und als Künstler gearbeitet 

hat. Sein Sgraffito am Eingang zur ehemaligen Polizeiinspektion in Wals 

(siehe Foto), das drei Gendarmen aus der Zeit zwischen 1848 und 1918 

zeigt, kennt wohl fast jeder Bürger von Wals-Siezenheim. 

Die Bachschmiede kann aufgrund einer großzügigen, privaten Leihgabe, eine 

umfangreiche Sammlung attraktiver, großformatiger Gemälde ausstellen. Auch 

aus der Sammlung des Salzburg Museum kommen mehrere Bilder, sodass für 

den Besucher ein guter Überblick über die Werke Inhausers möglich ist. 

Das Schaffen Inhauser ist überaus vielfältig. Neben frühen, naturalistischen 

Werken sind expressionistische Bilder, Skizzen für Fresken und Sgraffiti, 

späte Aquarelle und einige in Zusammenarbeit mit seiner Frau entstandene 

Gobelins zu sehen.  

Die Ausstellung ist von 15. Januar bis 12. März 2016 während der Öff-

nungszeiten der Bachschmiede und bei allen Veranstaltungen zu besichtigen. 

Ein 80seitiges von Ulrich Höllhuber verfasstes Begleitbuch erscheint als 

vierter Band der Schriftenreihe der Bachschmiede Wals-Siezenheim. 
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Vorschau auf weitere Veranstaltungen 
in der ersten Jahreshälfte 2016 
 
Donnerstag, 11. Februar 2016, 18 Uhr: 

Ordentliche Jahreshauptversammlung. 

T a g e s o r d n u n g :   
1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten JHV 
4.  Bericht des Obmannes über das Vereinsjahr 2015 
5.  Finanzbericht des Kassiers 
6.  Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Kassiers 
7.  Neuwahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 

8.  Anträge 
9.  Anfragen 
10.  Vorschau auf Veranstaltungen und Aktivitäten 
11.  Allfälliges 
 
19 Uhr (im Anschluss an die JHV): 
Vortrag von a. o. Univ.-Prof. PD DDr. Gerhard Ammerer und Martina Rau-
chenzauner BA: Ein köstliches Vergnügen, serviert in mehreren Gängen: 
Schlittenbälle und Tafelfreuden in Salzburg vom frühen 17. bis zum be-
ginnenden 19. Jahrhundert. 
 
Donnerstag, 10. März 2016, 19 Uhr: 

Vortrag von Mag. Dr. Gerald Hirtner, Archivar des Stiftsarchives St. Peter, 
und Mag. Sonja Führer, Leiterin der Stiftsbibliothek St. Peter: Zwischen 
Salzburg und Italien – Benediktiner auf Reisen. 
 
Donnerstag, 14. April 2016, 19 Uhr: 

Vortrag von Mag. Florian Stehrer: „Das Gebilde, das wir Groß-Salzburg 
nennen wollen“. Die Eingemeindungen der Umlandgemeinden durch die 
Stadt Salzburg 1935/39. 
 
Donnerstag, 12. Mai 2016, 19 Uhr: 

22. vereinsinterne Versteigerung von Salisburgensien und historischen 
Büchern. 
B u c h s p e n d e n  für diese Buchversteigerung, deren Erlös für die Finan-
zierung der Vereinspublikationen dient, werden bei den Freunde-Veran-  
staltungen und auch im Haus der Stadtgeschichte gerne entgegengenommen. 
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Salzburger Numismatische 

Gesellschaft (SNG) –  

Jahresprogramm 2016 
 

Sektionsabende mit Vorträgen bzw. Diskussion zu aktuellen Themen 
 
17. Februar 2016: Vortrag von Mag. Peter Macho: „Vom Erzstift zu Öster-
reich – 1803–1816, Geldumlauf und Geldwert“. 
 
16. März 2016: Vortrag von Anton Schwarz: „Das war unser Schilling 
(1925–2001)“, Vorbesprechung der Exkursion im April. 
 
12. Oktober 2015: Vortrag von Mag. Erich Erker: „Das Wunder von Wörgl 
– Stempelmarkengeld als kreative Antwort auf die Weltwirtschaftskrise“. 
 
16. November 2015: Vortrag von Dr. Helmut Zöttl: „Gutes Geld – böses 
Geld / Beischläge und Salzburger Münzmerkung 1681“. 
 
Die Sektionsabende finden im Gasthof Krimpelstätter (Müllner Hauptstraße 
31, 5020 Salzburg) statt, Beginn ist jeweils 19 Uhr. Gäste sind herzlich will-
kommen, um Anmeldung unter sng@salzburger-geschichte.at wird gebeten. 
 

Interne Veranstaltung für Mitglieder der SNG auf Einladung 
 
13. Januar 2016: Traditionell verspätete „Weihnachtsfeier“ der SNG im 
Gasthof Krimpelstätter. Ab 19 Uhr: Sektionsleiter Mag. Ulrich Höllhuber 
gibt einen Rückblick auf das Jahr 2015. 
 

Numismatische Exkursion 2016 
  
7.–10. April 2015: Reise nach Gotha, Erfurt und auf die Wartburg. 
Besuch des historischen und des neuen Münzkabinetts im Schloss Frieden-
stein sowie des Schlossmuseums und des Herzoglichen Museums, Stadtfüh-
rung in Erfurt, Besuch der Wartburg. 
Individuelle Anreise, Hotel in Gotha wird auf Wunsch reserviert.  
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Paracelsus-Gesellschaft Salzburg – 

Neue Vereinssektion gegründet 
 
Die neue Vereinssektion Paracelsus-Gesellschaft Salzburg (PGS) wurde 
nach einem Grundsatzbeschluss der letzten Jahreshauptversammlung zeit-
gleich mit der Auflösung der Internationalen Paracelsus-Gesellschaft Salz-
burg (IPG) am 26. September 2016 errichtet, um die Pflege der Paracelsus-
Tradition in Salzburg fortzuführen. Mit Veranstaltungen und Publikationen 
soll das Salzburger Wirken des 1541 in Salzburg verstorbenen Arztes, Natur-
forschers, Philosophen und Laientheologen Theophrast von Hohenheim, ge-
nannt Paracelsus, dokumentiert werden. 
Die Sektionsleitung hat Vereinsobmann Dr. Peter F. Kramml übernommen, 
als Leiter-Stellvertreter fungiert PD Dr. Johannes Lang M. A., der Stadtar-
chivar von Bad Reichenhall. 
 
Bereits im Jahr 1941 wurde in Salzburg eine Paracelsus-Gesellschaft ge-
gründet, die 1944 ihre Tätigkeit einstellte. Sie wurde 1954 aufgelöst und ihr 
Vermögen der 1951 gegründeten Internationalen Paracelsus-Gesellschaft 
Salzburg (IPG) übertragen. Die IPG hielt jährliche Paracelsus-Tage ab und 
setzte mit den „Salzburger Beiträgen zur Paracelsus-Forschung“ wichtige 
Forschungsimpulse. Namhafte Wissenschafter fungierten als Präsidenten, 
zuletzt o. Univ.-Prof. Dr. Heinz Dopsch, nach dessen Ableben die Gesell-
schaft ihre Aufgaben nicht mehr erfüllen konnte und daher am 26. Septem-
ber 2015 aufgelöst wurde.  
An ihre Stelle tritt als lokale Vereinigung die Paracelsus-Gesellschaft Salz-
burg, eine Sektion des Vereines Freunde der Salzburger Geschichte, und in 
der Fortführung der internationalen Ausrichtung und Vernetzung der Para-
celsus-Wissenschafter/innen die Internationale Paracelsus-Plattform (IPP), 
die von den drei letzten Vizepräsidenten der IPG, Prof. Dr. Ulrich Fellmeth 
(Universität Hohenheim), Dr. Peter F. Kramml (Stadtarchiv Salzburg) und 
Lic. phil. Peter R. Marty-Bouvard (Schüpfheim/Schweiz), betreut wird.     
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Zum Salzburger Schrifttum 

 

Neuerscheinungen zur Salzburger Geschichte 
 
Ammerer, Gerhard; Lobenwein, Elisabeth 
u. Scheutz, Martin (Hg.): Adel im 18. Jahr-
hundert. Umrisse einer sozialen Gruppe in 
der Krise (Querschnitte 28), Innsbruck-
Wien-Bozen 2015. 

Ammerer, Gerhard u. Weiß, Alfred Stefan: 
Bürgertum und Hofadel in der Stadt 
Salzburg, in: Ammerer, Gerhard; Loben-
wein, Elisabeth u. Scheutz, Martin (Hg.): 
Adel im 18. Jahrhundert. Umrisse einer so-
zialen Gruppe in der Krise (Querschnitte 
28), Innsbruck-Wien-Bozen 2015, S. 195–
221. 

Ammerer, Gerhard: Exorzismus und ani-
malischer Magnetismus als Behandlungs-
praktiken in der Frühen Neuzeit, in: Alter-
native und komplementäre Heilmethoden in 
der Neuzeit, hg. v. Elisabeth Lobenwein, 
Gerhard Ammerer u. Alfred Stefan Weiß 
(Beiträge zur Sozialgeschichte der Medizin 
13/2015, S. 35–54. 

Ammerer, Gerhard u. Waitzbauer, Harald: 
Das Sternbräu. Die Geschichte eines Salz-
burger Brau- und Gasthauses, Pustet-Verl., 
Salzburg 2015, 154 S. 

Arming, Claudia siehe Eichberger, Christian 

Baumgartner, Jutta u. Hannesschläger, 
Ingonda: Jakob Hannibal II. Graf von Ho-
henems (1595–1646) – Höfling, Günstling 
und Lebemann, in: Mitteilungen der Ge-
sellschaft für Salzburger Landeskunde 
154/155 (2014/15), in Druck. 

Bauregger, Heinrich: Berchtesgadener 
Land. 51 ausgewählte Tal- und Höhen-
wanderungen rund um Berchtesgaden und 

Bad Reichenhall sowie im Nationalpark 
Berchtesgadener Alpen, Bergverl. Rother, 
München 2015, 135 S. 

Berger, Alois: Beschämende Urteile. Meine 
Erfahrungen mit der Salzburger Justiz. Der 
„Stromrebell von Siezenheim“ erzählt seine 
Geschichte, Eigenverl., Siezenheim 2015, 
99 S.  

Berufsvereinigung der Bildenden Künstler 
Österreichs, Landesverband Salzburg: 70-
Jahre-Jubiläum 2015, Salzburg, 2015, 23 S. 

Baumgartner, Hans: Der Bergwald am Tei-
senberg. Die Forststraßen brachten grund-
legende Verbesserungen, in: Das Salzfass. 
Neue Folge. Heimatkundliche Zeitschrift 
des Historischen Vereins Rupertiwinkel, H. 
2/2014, S. 112–116. 

Brandhuber, Christoph: Kräuterkunst und 
Knochensäge. Medizin am Hof der Salz-
burger Barockfürsten, hg. v. Ursula 
Schachl-Raber, mit Übersetzung v. Maxi-
milian Fussl und Fotografien v. Hubert Au-
er, Verl. Müry Salzmann, Salzburg-Wien  
2015, 240 S.  

Braumann, Christoph: 15 Jahre Haupt-
bahnhof Salzburg, in: Bastei. Zeitschrift 
des Stadtvereines Salzburg für Erhaltung 
und Pflege von Bauten, Kultur und Gesell-
schaft, Sommer 2015, S. 20–27. 

Braumann, Christoph: Stadtplanung im 
Nationalsozialismus. Raumordnung, Ver-
kehrsplanung und Wohnungswesen, in: 
Weidenholzer, Thomas u. Kramml, Peter F. 
(Hg.): Gauhauptstadt Salzburg. Stadtver-
waltung und Kommunalpolitik (Die Stadt 

https://opacplus.bib-bvb.de/TouchPoint_touchpoint/search.do?methodToCall=quickSearch&Kateg=100&Content=%22Bauregger%2C+Heinrich%22
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Salzburg im Nationalsozialismus 6), Salz-
burg 2015, S. 340–395. 

Brinke, Margit u. Kränzle, Peter: City-Trip 
Salzburg, mit großem City-Faltplan, 6., neu 
bearb. u. komplett aktualisierte Auflage 
(City Trip) (Reise-Know-how ), Reise-
Know-How-Verl., Bielefeld 2015, 144 S.  

Brugger, Walter: Von Laufen ins Königs-
schloss. Anton Stangl aus Arbisbichl als 
kgl. Schlossdiener auf Herrenwörth, in: 
Das Salzfass. Neue Folge. Heimatkundliche 
Zeitschrift des Historischen Vereins Ruper-
tiwinkel, H. 2/2014, S. 126–134. 

Brunner-Gaurek, Monika: Der Taxbauern-
hof vom Buchberg bei Bischofshofen. Ein 
Rauchstubenhaus im Salzburger Freilicht-
museum, in: Mitteilungen der Gesellschaft 
für Salzburger Landeskunde 154/155 
(2014/15), in Druck. 

Brunner-Gaurek, Monika siehe Omahna, 
Manfred  

Chiemgau-Tourismus: Ausflugsziele, 80 
Hits und Tipps. Berchtesgadener Land, 
Chiemgau, Chiemsee-Alpenland, Salzbur-
ger Land, Stand: März 2015, 1 Kt. 

Czifra, Nikolaus u. Lorenz, Rüdiger (Be-
arb.): Katalog der mittelalterlichen Hand-
schriften in Salzburg: Stiftsbibliothek 
Mattsee, Archiv der Erzdiözese Salzburg, 
Salzburger Landesarchiv, Archiv der Stadt 
Salzburg, Salzburg Museum, Mitarb. von 
Koll, Beatrix u. Lang, Susanne (Denk-
schriften 475) (Veröffentlichungen zum 
Schrift- und Buchwesen des Mittelalters. 
Reihe 2: Verzeichnisse der Handschriften 
österreichischer Bibliotheken 11), Verl. der 
Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften, Wien 2015. Katalogband 503 S. 
u. Registerband 125 S. 

Dachs, Herbert: Heftiges Tauziehen und 
dramatisches Bemühen. Der Anteil des 
Landes Salzburg an der Wiedergründung 

der Universität 1962, in: Salzburg. Ge-
schichte und Politik. Mitteilungen der Dr.-
Hans-Lechner-Forschungsgesellschaft, 
H.1/2, September 2015, S. 42–65. 

Danner, Peter: Görings Geologen in der 
Ostmark. „Bodenforschung“ in Österreich 
für den Vierjahresplan von 1936 bis 1939. Ei-
ne Archivstudie (Berichte der Geologischen 
Bundesanstalt 109), Wien 2015, 138 S.  

Dillinger, Andrea: Die Zeit nach dem Ende. 
Am 7. Mai 1945 wurde Saalfelden von 
amerikanischen Soldaten besetzt, in: Stadt-
blatt Saalfelden, April 2015, S. 20. 

Dillinger, Andrea: Wallfahrt – beten mit 
den Füßen. Zur Sonderausstellung im Mu-
seum Schloss Ritzen, in: Stadtblatt Saalfel-
den, Juni 2015, S. 20. 

Dillinger, Andrea: 50 Jahre Museum 
Schloss Ritzen, in: Stadtblatt Saalfelden, 
Oktober 2015, S. 20. 

Dohle, Oskar: 75 Jahre Pfarre Salzburg-
Liefering, in: Lieferinger Post, Ausgabe 
2/15, S. 5. 

Dreher, Andres: 100 Jahre Rainermarsch. 
Glaubensbekenntnisse, in: Salzburger 
Volks.kultur.gut, November 2015, S. 36–46. 

Ducke, Astrid; Habersatter, Thomas u. 
Oehring, Erika: Residenzgalerie Salzburg: 
Meisterwerke, Salzburg 2015, 168 S.  

Ducke, Astrid u. Habersatter, Thomas 
(Hg.): Verführung, verlockende Schönheit 
– tödlicher Reiz, Ausstellung in der Resi-
denzgalerie Salzburg vom 10. Juli bis 1. 
November 2015, Salzburg 2015, 191 S.  

Dürr, Nina: „... wohlgebaut und für seinen 
gegenwärtigen Zweck vortrefflich einge-
richtet ...“. Das Gradierwerk von Bad Rei-
chenhall im Spiegel der städtebaulichen 
Entwicklung, in: Denkmalpflege-
Informationen 160/2015, S. 45–48. 
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Ebner, Hemma: Judas Thaddäus Zauner 
(1750–1815) und seine Zeit, hg. v. Muse-
umsverein Obertrum am See, Obertrum am 
See 2015, 131 S. 

Eder, Alois: Die Hohlwege – immer schon 
ein gefährlicher Verkehrsweg, in: Pinzgau-
er Nachrichten, Spezial 9, 2015, S. 14. 

Eder, Alois: Blitz und Donnerwetter in 
früheren Jahrhunderten, in: Pinzgauer 
Nachrichten, 9. September 2015, S. 26. 

Eder, Alois: Aus dem Pfarrarchiv Saalfel-
den – Nationalsozialismus und Zusam-
menbruch, einige Details, in: Pfarrbrief 
Saalfelden, Sommer 2015, S. 20–22. 

Edlmaier, Hans: Truppenübungsplatz 
Hochfilzen. Eine Salzburger Militärdienst-
stelle auf Tiroler Boden, in: Mitteilungen 
der Gesellschaft für Salzburger Landeskun-
de 154/155 (2014/15), in Druck. 

Edtstadler, Karl W.: Flucht aus Sieben-
bürgern, Integration in Salzburg. Die 
Flucht aus der Gemeinde Botsch in Sieben-
bürgen 1944, in: Salzburg. Geschichte und 
Politik. Mitteilungen der Dr.-Hans-
Lechner-Forschungsgesellschaft, H.1/2, 
September 2015, S. 24–41. 

Egger, Martina (Red.): Salzburger 
Almsommer. Ausgezeichnete Almsom-
merhütten, Wanderangebote und Veranstal-
tungen 2015, hg. v. Salzburger Land Tou-
rismus Ges.m.b.H., Stand: Jänner 2015, 
Hallwang 2015, 242 S.  

Eichberger, Christian; Pflugbeil, Georg u. 
Arming, Claudia: Floristische und vegeta-
tionskundliche Beiträge aus Salzburg 
XVII, in: Mitteilungen der Gesellschaft für 
Salzburger Landeskunde 154/155 
(2014/15), in Druck. 

Eichberger, Christian; Pflugbeil, Georg u. 
Arming, Claudia: Floristische und vegeta-
tionskundliche Beiträge aus Salzburg 

XVIII, in: Mitteilungen der Gesellschaft für 
Salzburger Landeskunde 154/155 
(2014/15), in Druck. 

Enzinger, Franz Paul: Die drei Kapellen zu 
Lengroid, in: Salzburger Volks.kultur.gut, 
November 2015, S. 24–33. 

Forstner, Karl: Das karolingische Mattseer 
Skriptorium. Zeugnis lebendiger Kloster-
kultur (800–ca. 860, in: Mitteilungen der 
Gesellschaft für Salzburger Landeskunde 
154/155 (2014/15), in Druck. 

Forstner, Karl: Älteste Texte zur Transla-
tion der Heiligen Rupert – Gislar – 
Chuniald (10./11. Jh.) , in: Mitteilungen der 
Gesellschaft für Salzburger Landeskunde 
154/155 (2014/15), in Druck. 

Fraas, Martin: Romanze mit Bad Reichen-
hall. Wie verschaut man sich in eine Stadt? 
Unserem Autor ist es passiert, ganz im Sü-
den Bayerns, an der Saalach. Die Land-
schaft, die Menschen, Geschichte und Ge-
schichten – die ganze Liebelei, in: Servus 
in Stadt & Land, H. 2/2015, S. 126–139. 

Freiwillige Feuerwehr Stadt Salzburg (Hg.), 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Stadt 
Salzburg. Festbroschüre, Salzburg 2015. 

Frischauf, Christine; Krutter, Sebastian u. 
Rabeder, Gernot: Die fossile Höhlenfauna 
der Bärenfalle im Tennengebirge, in: Krut-
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Ausgewählte Neuerscheinungen 
 
Sabine Veits-Falk und Thomas Weidenholzer (Hg.): Gnigl. Mittel- 

alterliches Mühlendorf, Gemeinde an der Eisenbahn, Salzburger Stadt-

teil. 2., verbesserte Auflage, Salzburg 2015, ISBN 978-3-900213-29-9,  

456 Seiten durchgehend farbig, ca. 480 Fotos, Bilder, Zeichnungen und  

Pläne, € 29,70. 
 
Die alte Gnigl charakterisierte sich vor allem durch ihre Mühlen und das 
häufig mit ihnen verbundene Schwarzbäckergewerbe. Mitte des 19. Jahr-
hunderts nahm das Mühlendorf eine neue Entwicklung. Es wandelte sich zu 
einem Eisenbahnerort, der viele Menschen anzog. Die Gleisanlagen zer-
schnitten das Gemeindegebiet und trennten es in zwei Teile, Gnigl und Itz-
ling. Von 1850 bis zur Eingemeindung in die Stadt Salzburg im Jahr 1935 
war Gnigl eine selbständige Ortsgemeinde. Heute ist Gnigl einer der bevöl-
kerungsreichsten Stadtteile Salzburgs. 
 

 
Im Jahr 2010 setzten sich aus Anlass des 75-jährigen Jubiläums der Einge-
meindung Gnigls in die Stadt Salzburg 18 Autorinnen und Autoren mit der 
Geschichte und den aktuellen Entwicklungen Gnigls aus verschiedenen Per-
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spektiven und Blickwinkeln auseinander. Die Nachfrage war sehr groß und 
die erste Auflage war binnen weniger Wochen vergriffen. In dieser neuen 
Ausgabe zum 80-jährigen Jubiläum wurden zahlreiche Ergänzungen einge-
arbeitet und Korrekturen vorgenommen. Diese Erscheinung ist dem verstor-
benen Obmann des Stadtteilvereins, Gerhard Flöckner, gewidmet. 
 

Panorama vom Kapuzinerberg, 1930, Stadtarchiv Salzburg, dasselbe Motiv, 
2010 (Foto Martin Zehentner). 
 
Die einzelnen Beiträge: 

Guido Müller: Eine Einführung in den Natur- und Kulturraum. 

Peter Höglinger: Archäologische Spurensuche in Gnigl. 

Hans Krawarik: Zu den mittelalterlichen Siedlungsanfängen in und um Gnigl. 

Heinz Dopsch: Der lange Weg zum Dorf. Gnigl im Mittelalter und in der 
Frühen Neuzeit. 

Thomas Weidenholzer: Gnigl in der Neuzeit 1600 bis 1850. Mühlen prägen 
ein Dorf. 
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Sabine Veits-Falk: Die selbständige Ortsgemeinde Gnigl 1850 bis 1935. Die 
Eisenbahn verändert ein Dorf. 

Siegfried Göllner: Radikalisierung und Vernichtung. „Ständestaat“ und Na-
tionalsozialismus. 

Thomas Weidenholzer: Gnigl in den letzten siebzig Jahren. Vom Vorort zum 
Stadtteil. 

Roland Kerschbaum: Die Pfarre Gnigl und ihre Kirchen. 

Astrid Zehentner: Pfarre und Kirche St. Severin. 

Martin Zehentner: Schlösser, Gutshöfe und Ansitze in Gnigl. 

Gertrud Czapek: Chronik der Gnigler Schulen. 

Herbert Weigl: Der Alterbach. „Vom Greuel der Verwüstung, der Seuchen-
gefahr und der Wassernoth“. 

Jutta Baumgartner: Leben in Gnigl an der Wende zum 20. Jahrhundert. 

Guido Müller und Thomas Weidenholzer: Ein vom Verkehr geprägter und 
geplagter Stadtteil. 

Wolfgang Kauer: Die untere 
Gnigl. 

Helga Thaler: Bilder aus 
Langwied. 

Robert Hoffmann: Alexand-
er Haidenthaller. Aus dem 
Tagebuch des Gemischt- 
warenhändlers. 

Fridoline Grössinger: Men-
schen in Gnigl. 

Hans Holztrattner: Kindheit 
und Jugend in Gnigl. Auto-
biografische Erinnerungen 
eines Untergniglers. 

Astrid Zehentner: Vereine 
in Gnigl. 
 
 
 

Franz III. Lösch (links)  
mit seinen Geschwistern 
(Sammlung Hanno Bayr).  
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Germania Sacra – Die Kirche des Alten Reiches und ihre Institutionen.  

Dritte Folge, herausgegeben von der Akademie der Wissenschaften zu Göt-

tingen. Band 9: Das Augustinerchorherrenstift St. Zeno in Reichenhall 

(Die Bistümer der Kirchenprovinz Salzburg. Das Bistum Salzburg 2). Be-

arb. von Johannes Lang. XVI, 704 Seiten, 2 Faltkarten, DE GRUYTER 

AKADEMIE FORSCHUNG, Berlin 2015, ISBN 978-3-11-030545-6, La-

denpreis € [D] 179.95. 
 
Im zweiten Band der Germania Sacra zum Erzbistum Salzburg behandelt Jo-
hannes Lang das 1136 gegründete Augustiner-Chorherrenstift St. Zeno in Rei-
chenhall bis zu seiner Aufhebung 1803. Als einzige eigenständige Gründung 
des Salzburger Erzbischofs Konrad von Abenberg besaß das Kloster zunächst 
eine wichtige politische Funktion als Brückenkopf der Salzburger Kirche in 
der wirtschaftlich wichtigen Salinenstadt Reichenhall. Ab dem Spätmittelalter 
erlangte das Stift, der Ausrichtung des Ordens gemäß, nicht nur für die unmit-
telbare Bevölkerung, sondern auch für weiter entfernte Gebiete eine starke 
seelsorgliche Bedeutung. Gleichzeitig entwickelte sich St. Zeno zum geistli-
chen, geistigen und kulturellen Zentrum der gesamten Region. Analog zu den 
inkorporierten Pfarreien erstreckte sich der Grundbesitz des Chorherrenstifts 
auf bayerisches, salzburgisches, tirolisches und österreichisches Gebiet. 
Gleichwohl schöpfte das Kloster seinen größten Reichtum aus der eigenen 
Salzproduktion, die bis zum Jahre 1616 aufrechterhalten wurde. Der abschlie-
ßende Katalog behandelt die Pröpste und die zeitweilig große Zahl von Kon-
ventualen, die auch in den auswärtigen Pfarreien eingesetzt waren. 

 
Roman Schmeißner: Orgelbau in Salzburger Wallfahrtskirchen, Duis-

burg & Köln 2015, ISBN 978-3-86553-446-0 (Dissertation: Studien zum 

Orgelbau in Wallfahrtskirchen der Erzdiözese Salzburg, Universität Mo-

zarteum 2012), Taschenbuch, 390 Seiten, davon 54 farbig bebildert, € 39,20. 
 
Fast alle besprochenen Wallfahrtskirchen befinden sich in abgelegenen Gebie-
ten der Erzdiözese Salzburg. Während in Abtei- und Domkirchen schon ab 
dem 14. Jahrhundert Orgeln standen, waren sie wohl in Wallfahrtskirchen, 
nicht aber in Dorfkirchen vorhanden. In Archiven wurde Hinweisen auf Orgel- 
instrumente zu elf ausgewählten Kirchen nachgegangen: Arnsdorf, Dürrnberg, 
Embach, Großgmain, Kirchental, Maria Alm, Maria Bühel, Maria Plain, St. 
Leonhard ob Tamsweg und Torren. Dabei ergab sich unter anderem, dass 
schon 1442 in der Wallfahrtskirche zum hl. Leonhard ob Tamsweg eine Orgel 
angeschafft wurde. Durchwegs verfügte man in den untersuchten Kirchen je-
weils schon bei oder kurz nach deren Weihe über ein Regal, ein Positiv oder 



 33 

eine Orgel. An mehreren Wallfahrtskirchen war zudem ein Zweitinstrument 
vorhanden, das bei Prozessionen mitgetragen werden konnte. Einschneidend 
verändert oder ersetzt wurden viele Kirchenorgeln um die Mitte des 19. Jahr-
hunderts, um den inzwischen üblichen Volksgesang begleiten zu können: eine 
späte Folge des in Salzburg im Zuge der Aufklärung 1782 obligatorisch einge-
führten deutschen Kirchengesangbuches. Nur ein ursprüngliches Instrument ist 
erhalten, in allen anderen untersuchten Kirchen sind manchmal einzelne Re-
gister, und insgesamt zwei barocke Gehäuse in Verwendung geblieben. Auf 
den Orgeln aus dem 19. Jahrhundert klingen Kompositionen aus dieser Epo-
che besonders gut, eine Auswahl an Orgelwerken für den liturgischen und 
konzertanten Gebrauch ist angefügt. Grundsätzlich unterscheiden sich die In-
strumente in den untersuchten Wallfahrtskirchen nicht von vergleichbaren an-
deren, ihre Anschaffung scheint allerdings wegen der guten finanziellen 
Ausstattung derselben geringere Probleme gemacht zu haben. 

Zum Coverbild: An italienische Vorbilder erinnernde Prospektzeichnung unbekannter 
Herkunft, die als Entwurf diente: 1687/88 für die Orgel der Erhardkirche in Salzburg, und 
1716/17 für die Orgel der Wallfahrtskirche Maria Kirchental. Als genehmigt unterzeichnet 
durch: Georg Ulrich von Schidenhofen m.p. (Quelle: Archiv der Erzdiözese Salzburg). 
 

Der Autor: Roman M. Schmeißner, geboren 1956. Studium der kath. Kir-
chenmusik, Lehramt für Volks- und Sonderschulen. Unterrichtstätigkeit in 
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Salzburg und Berlin. Ab 2007 Doktoratsstudium an der Universität Mo-
zarteum Salzburg, Abteilung Musikwissenschaft, Promotion 2012; Organist 
und Berater zu Bau und Restaurierung von Orgeln. Für seine Dissertation 
„Studien zum Orgelbau in Wallfahrtskirchen der Erzdiözese Salzburg“ wur-
de Roman Schmeißner 2012 der "Award of Excellence" zuerkannt. Mit die-
sem Preis werden in Österreich herausragende Dissertationen ausgezeichnet. 
Außerdem erhielt Roman Schmeißner für die vorliegende Dissertation einen 
Förderungspreis des „Erzbischof-Rohracher-Studienfonds“. 
 
 
Olga und Gustl, zwei Gänse erzählen die Geschichte von Bürmoos.  

Autoren: Jutta Ramböck und Alois Fuchs , Illustrationen: Alois Fuchs, 

Bürmoos 2015, ISBN 978-3-9500164-1-3, 48 Seiten, Hardcover gebunden, 

24,0 x 16,5 cm, VP 12,00 € 

Kindermuseumsführer: 12 lose Blätter mit Schraube verbunden 16 x 16 

cm, für Kinder beim Besuch des Torf Glas Ziegel Museums Bürmoos gratis. 
 
 
Die Hausgänse prägten einst das Ortsbild von Bürmoos. So entstanden die 
Museumsmaskottchen „Olga und Gustl“ für das Torf Glas Ziegel Museum 
Bürmoos, die durch die Zeichnungen von Alois Fuchs lebendig wurden. Der 
Kindermuseumsführer begleitet die jungen Besucher auf ihrer Entdeckungs-
tour im Museum.  

Im Buch „Olga und Gustl, zwei 
Gänse erzählen die Geschichte von 
Bürmoos“ (Geschichtliche Illustra-
tionen) reisen die Gänse in die Ver-
gangenheit und berichten wie sich 
aus dem unbesiedelten „Bürmooser 
Moor“ der Ort Bürmoos bis 1967 
entwickelt hat. 
Die Sonderausstellung „Olga und 
Gustl, zwei Gänse erzählen die Ge-
schichte von Bürmoos“ läuft bis 31. 
März 2016. 
 
 
Landesgeschichte aktuell 
 
Das nächste Heft Januar/Februar 2016 erscheint Anfang Februar 2016 und 

beinhaltet dann auch die Freunde-Reisen 2016. Neue Veranstaltungen finden 

Sie auch im Internet unter: www.salzburger-geschichte.at  
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FREUNDE DER  
SALZBURGER GESCHICHTE 
 

Uns verbindet die Begeisterung für Salzburgs Geschichte 
 

 Besuch der Vorträge (kostenlos) 

 Teilnahme an den Sonderführungen und anderen Veranstaltungen  

 Exkursionen und mehrtägige Busfahrten unter kompetenter Leitung 

 Bezug mindestens einer Publikation pro Jahr aus unseren Schriftreihen  

 Regelmäßige Zusendung der Info-Zeitung „Landesgeschichte aktuell“ 

 Aktuelle Informationen durch Info-Mail 

 

Karte bitte einsenden an: Freunde der Salzburger Geschichte, Postfach 1, 5026 Salzburg;  

Fax: 0662/621599-15; E-Mail: freunde@salzburger-geschichte.at 
 
 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Beitrittserklärung 
 

Ich/Wir treten dem Verein „Freunde der Salzburger Geschichte“ bei 

(Jahresbeitrag für Einzelmitglieder € 21 bzw. bei Partnermitgliedschaft € 25) 

 

Name und Adresse: 
 
 
 

 

Name des Partnermitglieds: 

 

E-Mail:  
 

 
................................................... 

Unterschrift                  
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Wir wünschen unseren  
Mitgliedern und Freunden  
der Salzburger Geschichte  
erholsame Feiertage und  
ein gutes Neues Jahr 2016 
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